
Bäckermeister Christion Ofner
aus langegg bei Graz hot
eine Mission: den Menschen
die Kunst des Brotbockens
näher zu bringen.

liakie-Betroffenen, das Inter-
esse am Grundnahrungsmittel
Brot ist groß.

"Für mich ist es das schönste
Erlebnis, das Gesicht der Men-
schen zu beobachten, wenn ich
das frisch gebackene Brot aus
dem Ofen ziehe", schwärmt er.
"Ich möchte das Bewusstsein
für das echte Bäckerhandwerk
schärfen."

2002 war Ofnerjüngster Bä-
ckermeister der Steiermark. Da-
nach war er in der Produktent-
wicklung und im Qualitätsma-
nagement in großen Betrieben
in Graz tätig, bevor er sich im
März dieses Jahres selbständig

Seine Brotbackstube hat
Backprofi Christian Ofner im-
mer dabei: Er ist in ganz Öster-
reich unterwegs und unterrich-
tet Interessierte in der Kunst
des Brotbackens - ohne Fer-
tigbackmischung und Zusatz-
stoffe. Vom Könner bis zum
Anfänger und von der Haus-
frau über den Arzt bis zum Zö-
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machte. Auch bei Events lässt
sich Ofner bei der Arbeit auf
die Finger schauen und bäckt
direkt vor Ort. Dabei hat er
auch schon mit Spitzenköchen
wie Heinz Reitbauer oder Toni
Mörwald zusammengearbeitet.

Schaubacken
Die Kochbranche ist es auch,

die ihn auf die Wee zu seiner
eigenen Firma gebracht hat.
"Ich hab mir Kochsendungen
im Fernsehen angesehen und
dabei ist mir die Idee gekom-.
men, dass man so was auch mit
Brot machen könnte", erzählt
Ofner. So hat er am 9. Oktober

Christian
Diner

ehe ich die Zutaten rauszu-
schmecken, und ich genieße
bewusst.

Ferrari oder Mini?
Mini, damit findet man

leicht einen Parkplatz und
man braucht nicht fürch-
ten, dass das Auto gestohlen
wird.

Fernreise oder Naherholung?
Fernreise. Ich mag fremde

Länder und Kulturen. Die

Genuss oder Enthaltsamkeit?
Genuss, Schmecken und

Riechen sind ganz wichtig
für mich. Beim Essen versu-

Flitterwochen habe ich mit
meiner Frau in der Karibik
verbracht.

Risiko oder Sicherheit?
Früher war ich eher auf

der Seite des Risikos, seit ich
verheiratet bin, wähle ich.
eher Sicherheit.

Kaiserschmarrn oder Wiener
Schnitzel?

Wiener Schnitzel könnte
ich jeden Tag essen.

seinen ersten Fernsehauftritt
als Fernsehbäcker auf Puls4. -
"Ich möchte Brot erlebbar ma-
chen, den Menschen zeigen,
was dahinter steht, und ein Ge-
spür für Heimisches und Regi-
onales wecken", erzählt er.

Entspannung findet der
30:Jährige beim Fischen und
in seinem Haus am Waldrand.
Seit sieben Monaten spielt er
mit Begeisterung steirische
Harmonika. "Damit möchte
ich meine Kunden in Zukunft
unterhalten, während das Brot
im Ofen ist", verrät er.
Pelra Mravlak
pelra.mravlak@wkslmk.al

www.derbackprofLat
Seit März 2010 veranstaltet Chris-
tian Ofner Brotbackkurse für Privat-
personen und Direktvermarkter in
ganz Österreich. Er entwickelt Brot-
produkte für die Gastronomie und
berät Bäcker und Gastronomen bei
der Entwicklung regionaler Spe-
zialitäten. Bei Events bäckt er vor
Publikum.


